
  

 

  Projekt EmpoR  
  Empowerment für Roma 
 

 

 

 

Carmen e.V. · Erster Vorsitzender: Sami Dzemailovski · Vereinsregister Düsseldorf: Nr. VR 7366 
Tel: 0211 – 158 606 61 · Fax: 0211 – 158 65 41· Mail: info(at)carmen–ev.eu · Web: https://www.carmen–ev.eu/ 

Bank für Sozialwirtschaft · IBAN: DE85 3702 0500 0001 6703 00 · BIC: BFSWDE33XXX 
 

 

 

 Gefördert von der 

 

 

 

 

   

Pressemitteilung 
Das Projekt EmpoR – eine Erfolgsgeschichte 

 

 
Düsseldorf, den 18.11.2024 

 
Nachhaltige Erfolge verzeichnet das fünfjährige Projekt „EmpoR – Empowerment für Roma“ 
des Internationalen Kultur- und Sportvereins der Roma Carmen e.V., das zum Jahresende 
ausläuft. Das war die einhellige Meinung der Teilnehmenden der Abschlussveranstaltung, 
die am 14.11.2024 im Bürgersaal Bilk in Düsseldorf stattfand. 
„Die Community der zugewanderten Roma und ihrer Nachkommen gehört zur Düsseldorfer 
Stadtgesellschaft. Dass deren kulturelle Beiträge, wirtschaftliche Leistungen und politische 
Bedeutung sichtbar geworden sind, ist der große Verdienst des Projekts,“ stellte Miriam 
Koch, Beigeordnete für Integration und Kultur der Stadt Düsseldorf, fest. 
Julian-Andre Koch, Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und In-
tegration hob hervor, dass das Projekt mit den Standorten Greven und Bergheim auch den 
ländlichen Raum miteinbezogen habe. „Diese konnten zeigen, dass auch Kommunen außer-
halb der Ballungsräume großes  Integrationspotenzial haben“, erläuterte er. 
Als besondere Leistung des Projekts bezeichnete Helge Lindh, MdB, der es von Beginn an be-
gleitete, die erfolgreiche Arbeit für eine Selbstermächtigung von Roma zur Erweiterung ihrer 
gesellschaftlichen Teilhabe, gerade auch vor dem geschichtlichen Hintergrund des Völker-
mords an Roma, der nach wie vor nicht aufgearbeitet sei.   
Sami Dzemailovski, Vorsitzender von Carmen e.V., würdigte die breite politische Unterstüt-
zung und dankte allen Projektakteuren für die geleistete Arbeit. „Mit diesem Projekt ist es 
gelungen, unsere gesellschaftliche Teilhabe nachhaltig zu erweitern,“ betonte er, blickte 
aber auch in die Zukunft: „Mit den nächsten Projekten wollen wir uns Roma und Bürger 
Deutschlands als aktive Partner zur Stärkung unserer Demokratie positionieren.“  
 
Das Projekt „EmpoR - Empowerment für Roma“ wird vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und 
der Stiftung Mercator gefördert. 
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